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Abormementspreis : Vierteljährlich 1 10

Im Reichsgebiet 1 -M 35 H ohne Bestellgeld .

Sinriickungsgebühr : Die viergespaltene Zeile oder
deren Raum S Reklamezelle 20 H .
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HagesneuigLeilen.
Base «.

^ Karlsruhe . 11 . März . Die Her¬
zogin von Anhalt und Prinz Max von
Baden , die Kinder der kürzlich verstorbenen
Prinzessin Wilhelm von Baden , haben im
Andenken an ihre Mutter für die Bedürftigen
der Stadt 10000 gespendet.

^ Karlsruhe , 11 . März . Die Probe¬
fahrten mit den Triebwagen sind günstig
verlaufen . Vorerst sind 3 Triebwagen aus der
Maschinenfabrik Eßlingen von der badischen
Eisenbahnverwaltung übernommen worden . Sie
werden dieser Tage ihren Stationierungsorten
Waldshut , Neckarelz und Sinsheim zugeführt
werden . Die Höchstgeschwindigkeit der Trieb¬
wagen beträgt 50 Kilometer in der Stunde .
Zur Bedienung der Dampfmaschine genügt
ein Mann , der Heizer kommt in Wegfall . Von
dem Maschinenraum führt auch ein Zugang
zu dem eigentlichen 3 . -Klasse -Wagen , der drei
Abteilungen , zwei größere und eine kleinere
enthält . Ein Raum ist für „ Nichtraucher " be¬
stimmt . Das Innere der Triebwagen macht
einen recht gefälligen Eindruck. Auch auf der
von allen Seiten umschlossenen Plattform haben
einige Personen Platz .

Durlach , 11 . März . Nach einer Bekannt¬
machung des Großh . Bezirksamts ist die
Maul - und Klauenseuche auf dem
Rittnerthof , Gemarkung Durlach , er¬
loschen . Die gemäß 8 168 der Ausführungs¬
vorschriften zum Reichsviehseuchengesetz hin¬
sichtlich des 15 km Umkreises getroffenen
Maßnahmen wurden wieder aufgehoben .

)- ( Durlach , 12 . März . Ein 32 Jahre
alter lediger Arbeiter aus Weingarten erlitt
gestern nachmittag in der Bad . Maschinenfabrik
hier einen Tobsuchtsanfall . Der herbei¬
gerufene Arzt stellte Alkoholvergiftung fest .
Der Alkohol, welchen der Mann am Vormittag
genossen hatte , versagte seine Wirkung nicht,
denn den ganzen Nachmittag hielt die Tobsucht

KeiiiUetsn . 12)

Der Müßiggänger .
Roman von H . Couiths - Mahler .

(Fortsetzung .)

Kommerzienrat Dürfeld und seine Gattin
hatten keine Kinder . In ihrem Hause lebten
aber seit einigen Jahren die beiden verwaisten
Töchter seines Bruders . Dieser Bruder hatte
bis zu seinem Tode in England gelebt und
auch eine Engländerin zur Frau genommen .

Maud und Mabel , seine beiden Töchter ,
verleugneten in keiner Weise den Ursprung
von der englischen Mutter . Es waren blonde,
sehr schlanke Erscheinungen mit rosigem Teint
und blauen Augen . Ihre hübschen Gesichter
waren zwar nicht bedeutend , aber sie drückten
harmlosen Frohsinn aus . Sie trieben mit Vor¬
liebe Sport , ruderten , schwammen , segelten,
ritten und spielten Tennis .

Es waren liebenswürdige , artige Mädchen
und für reiche Erbinnen sehr bescheiden in
ihrer Art , sich zu geben. Es war auf die beiden
Damen zurückzuführen, daß Dürfelds sehr oft
Gesellschaften gaben und daß diese Feste sehr
gern besucht wurden , zumal von jungen Herren ,
die nach einerLebensgefährtin Ausschau hielten .

(Tageblatt)
« tt kNtlührm Berkimdigrurgsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Donnerstag den LZ März 1914»
an . Durch das Karlsruher Stadt . Kranken-
Automobil wurde der Kranke in das Kranken¬
haus nach Karlsruhe verbracht .

Z- Berghausen , 11 . März . Im hie¬
sigen Handwerkerverein hielt letzten Sonntag ,
8 . März Herr Gewerbelehrer Hill er von
Durlach im Austrage des Großh . Landes¬
gewerbeamts einen Vortrag über das
Thema : „ Die Tragweite der sozialen Gesetz¬
gebung für das Handwerk .

" Erfreulicherweise
war eine recht stattliche Anzahl Handwerks¬
meister von hier und den Nachbarorten zu
der Versammlung , die in der Brauerei Wagner
stattfand , erschienen . Der 1 . Vorsitzende des
Vereins , Herr Schuhmachermeister Ludwig ,
eröffnete um 3 Uhr die Versammlung , be¬
grüßte die so zahlreich Erschienenen , insbe¬
sondere die Herren Bürgermeister Wentz von
hier , Hofblechnermeister Änselment und Glaser¬
meister Wagner von Karlsruhe , Maurermeister
Höfel von Durlach , die Herren Lehrer von
Berghausen , sowie den Herrn Referenten und
erteilte sodann letzterem das Wort zu seinem
Vortrag . Dieser behandelte m sehr verständ¬
licher Weise die Kranken- , Unfall -, Jnvaliden -
und Hinterbliebenenversicherung nach dem Ge¬
setz der Reichsversicherungsordnung vom 19.
Juli 1911 , indem er allem dem , was für
den Handwerker wichtig ist , besondere Be¬
achtung schenkte. Seine Ausführungen wußte
der Vortragende zu beleben ourch eine ganze
Reihe praktischer Beispiele und Erläuterung
farbig gehaltener , graphischer Darstellungen .
Der Referent schloß : „ Mögen meine Aus¬
führungen dazu beitragen , daß die durch die
Reichsversicherungsordnung weiten Kreisen
unseres lieben Vaterlandes zugedachte Für¬
sorge nicht nur durch heute hier anwesende
Handwerker für sich nutzbar gemacht wird ,
mögen Ihnen meine Ausführungen vielmehr
ein Ansporn sein , draußen bei interessierenden
Kreisen auf dieses großartige soziale Gesetzes¬
werk , in dem wir allen Kulturvölkern der
Erde weit voraus sind , hinzuweisen , ausklärend

Maud und Mabel hatten sich mir einer
wahren Begeisterung an Regina angeschloffen .
Sie schwärmten nach junger Mädchen Art für
die schöne, liebenswürdige Frau Ruthart , und
Regina gewann die lustigen, herzige« Mädchen
sehr lieb.

So entstand eine Art Freundschaftsver¬
hältnis , das noch bestärkt wurde durch die
warmherzige Art , mit welcher Dürfeld und
seine Frau Regina entgegenkam.

Auch heute , als Klaus mit seiner Krau
erschien , wurden sie aufs herzlichste begrüßt ,
und Maud und Mabel belegten Regine sofort
mit Beschlag .

„ Wir müssen Ihnen etwas erzählen , liebste
Frau Ruthart , etwas sehr Interessantes .
Bitte , kommen Sie mit uns da hinüber , dort
sind wir vorläufig ungestört, " rief Mabel ,
und Regina mußte ihrem Drängen folgen.
Sie nickte Klaus lächelnd zu , der bei den
beiden alten Herrschaften zurückblieb.

Dürfeld sah Regina nach .
„ Ihre Gattin sieht wieder einmal berückend

schön aus , lieber Klaus , mir -altem Mann
können Sie schon gestatten , das auszusprechen .
Du hast doch auch nichts dagegen , liebe Elise ? "

Die alte Dame lächelte.
„ Nein , ich kann es Dir doch nicht ver¬

wehren , Frau Ruthart schön zu finden . Man

l Redaktion, Druck und Verlag von Adolf Tups .
'
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größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

85 . Jahrgang .
und belehrend zu wirken , damit alle , für die
dieses Gesetz geschaffen wurde , gegebenenfalls
an den Wohltaten dieser Gesetzgebung teil-
nehmen können.

" Reicher Beifall lohnte den
Redner . Nach einer sehr lebhaften Diskussion,
in der insbesondere die freiwillige Selbstver¬
sicherung und Weiterversicherung erörtert
wurden , schloß der Vorsitzende mit herzlichem
Dank an den Herrn Referenten und an alle
Anwesenden die schön verlaufene Versammlung .

G Pforzheim , 11 . März . Der Bürger¬
ausschuß wird sich noch im Laufe dieses Monats
mit der Frage der Errichtung eines Land -
gerichts in Pforzheim zu beschäftigen haben .
Der Stadtrat hat in seiner letzten Sitzung be¬
schlossen, den Wünschen der Regierung über
die Größe des Geländes , das unentgeltlich ab¬
gegeben wird , nachzugeben und 60 Ar für die
Zwecke des Landgerichts abzutreten . Es ist
anzunehmen , daß der Bürgerausschuß am
23 . ds . Mts . der Vorlage des Stadtrats zu¬
stimmt und man hofft hier , daß noch diesem
Landtag eine Vorlage über die Errichtung
eines Landgerichts in Pforzheim gemacht wird .
— Wie der „Pforzh . Anz .

" erführt , wird
Pforzheim vom 1 . April d . I . ab in den
Brieftelegrammverkehr einbezogen werden .

^ Bruchsal , 11 . März . Das Bezirks¬
amt hat den vom Bürgerausschuß der Ge¬
meinde Unteröwisheim mit 38 gegen
22 Stimmen gefaßten Beschluß auf Aufhebung
des Schulgeldes wieder aufgehoben , mit der
Begründung , daß die Mehrheit der dafür Ab¬
stimmenden nicht genüge . Die Angelegenheit
dürfte wohl noch höhere Instanzen beschäftigen.

- Die nächste zum Zuge kommende Bad .
Geld - Lotterie ist zugunsten Bad . Invaliden ,
Witwen und Waisen . Die Ziehung derselben
findet garantiert am 28 . d . Mts . statt . Ein
Verschub ist ausgeschlossen . Es kommen u . a .
zur Verlosung ein Hauptgewinn in Höhe von
10000 und 1 Prämie von 5000 ^ bar
Geld . Die Lose finden jetzt schon guten Ab¬
satz , was nur der günstige Gewinnplan und

müßte blind sein , wollte man das nicht be¬
merken. Alle Welt schwärt ja von der Schön¬
heit Ihrer Frau , lieber Herr Ruthart , aber
was noch viel wertvoller an ihr ist , das
merken die meisten gar nicht. Ich meine die
lautere Herzensgüte , die sich in ihrem ganzen
Wesen ausprägt . Sie können wirklich stolz auf
Ihre Gattin fein .

"
Klaus verneigte sich und küßte der Kom-

merzienrätin die Hand .
„Das bin ich auch," sagte er mit warmer

Ueberzeugung und sah mit einem leuchtenden
Blick zu Regina hinüber , die zwischen den
beiden jungen Mädchen saß und sich angeregt
mit ihnen unterhielt -

„ Also ich bin sehr neugierig , meine Damen ,
auf die interessante Mitteilung . Bitte , spannen
Sie mich nicht auf die Folter, " sagte Regina
lächelnd, als sie mit den beiden jungen Mäd¬
chen Platz genommen hatte .

„Sprich Du , Maud, " sagte Mabel lachend,
„Du kannst es besser als ich .

"
Maud richtete sich auf und nickte eifrig

mit dem Kopf. Sie war die Lebhaftere von
beiden .

„ Wissen Sie , wer heute abend kommt ? "

Regina verneinte lächelnd.
„Sie sollen es zuerst hören . Charlotte

Marlow wird unser Fest besuchen.
"



der edle Zweck verursache«: ; es ist daher bal¬
diger Kauf zu empfehlen , Lvse ü 1
11 Lose 10 „M , sind , solange Vorrat reicht,
zu haben bei der Generalagentur I . Stürmer ,
Lotterieunternehmer , Straßburg . Langestr , 107,
Filiale Kehl a , Rh, , Hauptstr , 47 , sowie bei
allen bekannten Losverkaufsstellen .

— In vielen Kreisen Frankreichs macht
sich immer mehr das Bestreben geltend,
Deutsche als Lehrerinnen , Erziehe¬
rinnen . Gouvernanten , Kindergärt¬
nerinnen usiv . möglichst „ au psir "

, also
ohne Bezahlung oder für fast nichts , zu ver¬
pflichten . Diese Stellungen sind nun vielfach
höchst unwürdig und entsprechen, da von einem
Familienanschlüsse nur in seltenen Fällen die
Rede ist , nicht den Erwartungen der Stellen¬
suchenden. Es sind nach deutschen Begriffen
meist Dienstbotenstellungen . Leider denken nur
die wenigsten Mädchen und deren Eltern
daran , bevor sie sich ins Ausland verpflichten,
beim zuständigen kaiserlichen Konsulat oder
beim „ Internationalen Verein der Freundinnen
junger Mädchen " in Berlin Auskunft einzu¬
holen und genaue Bedingungen zu stellen,
vielfach wohl deshalb , weil das Inserat mit
mit einer vertrauenerweckenden , aber oft
täuschenden Unterschrift versehen ist . Die
Folgen dieser Sorglosigkeit sind meist bittere
Erfahrungen und sittliche Gefahren , wie zahl¬
reiche Beispiele beweisen. Kein deutsches Mäd¬
chen sollte daher ins Ausland gehen, ohne sich
vorher an einer der vorbezeichneten zustän¬
digen Stellen über die angebotene Stellung
zu erkundigen , kein Vertrag zollte unterzeichnet
werden , der nicht die Gewährung freier Hin-
und Rückreise vorsieht , wenn irgend möglich
selbst für den Fall , daß das Vertragsverhält¬
nis vor der vereinbarten Zeit aus irgend
welchen Gründen gelöst wird .

Deutsches Reich.
* Berlin , 11 . März . Nach Mitteilung

des Kaiserlichen Gesundheitsamts wurde der
Ausbruch der Maul - und Klauenseuche
auf dem Vieh Hofe München iAuslands -
viehhof ) gemeldet .

* Berlin , 11 . März . Unbekannte haben
in der gestrigen Nacht das Kaiser Friedrich -
Denkmal vor dem Charlottenburger Schloß
an mehreren Stellen mit der Aufschrift „Rote
Woche " versehen. Die mit rotem Anilinfarb¬
stoff aufgetragenen Worte konnten erst nach
vieler Mühe entfernt werden . Der Polizei¬
präsident hat auf die Ergreifung der Täter
eine Belohnung von 1000 ^ ausgesetzt.

* Berlin . 11 . März . Nicht nur ain
Denkmal Kaiser Friedrichs im Luisenpark,
sondern auch in zahlreichen Straßen Charlotten -
burgs und anderer Vororte sind in der Nacht
zum Mittwoch mit roter Farbe die Worte
„ Rote Woche " aufgeschmiert worden . Auch in
Berlin wurde an verschiedenen Stellen der

„ Charlotte Marlow ? "

„Ja , die gefeierte Künstlerin . Sie haben
doch von ihr gehört ? "

„Gewiß , tont Berlin spricht ja von ihrem
Engagement am Opernhaus . Sie ist also
schon hier in Berlin ? "

„Ja , seit gestern . Heute morgen hat sie
bei uns Besuch gemacht, um Onkel und Tante
Grüße einer amerikanischen Familie zu über¬
bringen , und hat versprochen, heut abend zu
kommen .

"

„ Das ist allerdings eine sehr interessante
Neuigkeit .

"

„ O , das ist noch nicht alles . Wissen Sie ,
warum sie kommt, trotzdem sie wegen Ruhe¬
bedürfnisses absagte ? "

„Nun ? "

„Um Sie kennen zu lernen .
"

„ Mich ? "

Regina fragte es ungläubig lächelnd.
„Ja , Sie, " rief Maud , vor Eifer glühend.
„Das ist wohl ein Irrtum . Ich wüßte

nicht, wie ich zu diesem Interesse käme.
"

„Und doch ist es so . Ich will Ihnen das
ausführlich erzählen . Oder nein , das kannst
Du besser, Mabel , Du hast ein besseres Ge¬
dächtnis als ich .

"

Regina lächelte über den drolligen Eifer

Versuch gemacht, dieses Manöver zur Aus¬
führung zu bringen . Die Polizei verhinderte
es und es gelang ihr , etwa 50 Personen ding¬
fest zu machen , die sich eben anschickten , die
Häuser zu beschmieren.

* Berlin , 12 . März . 4000 Mark Be
lohnung sollen zur Aufklärung eines Bril¬
lant endieb stahl es ausgesetzt sein , der in
der Wohnung des GroßkaufmannS Rudolf
Herzog ausgeführt wurde .

Hamburg , 11 . März . Der Dampfer
„ Cap Trafalgar " der Hamburg - südameri¬
kanischen Dampfschiffahrtsgesellschaft hat in
der vergangenen Nacht mit dem Prinzen
und der Prinzessin Heinrich von Preußen
an Bord den Hamburger Hafen verlassen.

Braun schweig , 11 . März . Dem braun¬
schweigischen Landtag ist eine Vorlage betr .
Wiedererrichtung einer braunschweigischen
Gesandtschaft am preußischen Hofe zu¬
gegangen .

Halle , 11 . März . Die hiesige Polizei
verbot den Bortrag des früheren Bürger¬
meisters Trömel aus Usedom, der über seine
Dämmerzustände und seine Erlebnisse in der
Fremdenlegion sprechen wollte . Trömel hat
die Absicht , den Vortrag in allen größeren
Städten Deutschlands zu halten .

* Glogau , 11 . März . In einem Hause
des Dorfes Salisch platzte der Ofen , wodurch
das Haus in Brand geriet . Der herrschende
Wind verbreitete das Feuer mit großer
Schnelligkeit . 17 Gebäude und Stallungen
wurden in Asche gelegt .

* Darmstadt , 11 . März . Bei der Revision
des um 9,11 Uhr abends hier aus Heidelberg
einlaufenden Personenzuges 971 entdeckte man
im Abort eines Abteils 3 . Klasse die Leiche
eines anscheinend dem Arbeiterstands an -
gehörigen Mannes ; die Türe des Aborts war
von innen ruft Bindfaden zugebunden . Der
Mann hat anAeinend Selbstmord durch Ver¬
giften verübt .

Stuttgart , 10 . März . Die II . Kammer
hat heute den Gesetzentwurf betr . einen Zu¬
schlag zur Reichserbschaftssteuer in zweiter
Lesung einmütig angenommen .

* Metz , 12 . März . Nachdem das Gnaden¬
gesuch des Bergmannes Berresheim aus
Alpringen , der wegen Mordes und Totschlags
zum Tode und zu 8 Jahren Zuchthaus ver¬
urteilt worden war , abgelehnt worden ist , wird
die Hinrichtung des Berresheim morgen
früh erfolgen .

Italien
* Rom , 12 . März . Zu der gegenwärtigen

Krise erklärt „ Giornale d 'Jtalia "
, daß nach

dem Urteil und der Erwartung der großen
Mehrheit der Kammer Sonnino Minister¬
präsident werden dürfte , und fügt hinzu , daß
der amtliche Auftrag zur Bildung des Ka¬
binetts nicht vor Freitag erteilt werden dürfte .

der jungen Damen , die nun erst ein Duett
lachten, ehe Mabel fortfuhr zu erzählen .

„ Also wir sprachen über Berlin . Fräulein
Marlow erkundigte sich nach verschiedenen
Personen , die sie von früher her kennt. Dann
wollte sie wissen , wer heute abend geladen ist,
und natürlich erwähnten wir zuerst Ihren
Namen mit . Tante sagte wörtlich : „ Die
schöne und liebenswürdige Frau Ruthart wird
mit Ihrem Gatten auch erscheinen.

" Darauf
rief die Künstlerin interessiert : „ Wie , Klaus
Ruthart hat sich verheiratet ? DaS muß ja
ein Ausbund von Schönheit und Vollkommen¬
heit sein , die ihn gefesselt hat .

" Tante fragte :
„Ah, Sie kennenHerrn Ruthart ? "

„ Natürlich, "
erwiderte die Sängerin , „ als ich ihn kennen
lernte , war er eine Art Berühmtheit , er hatte
gerade eine Jndienreise hinter sich . Das ist
freilich schon lange her , ich war damals noch
eine junge Anfängerin . Jedenfalls weiß ich ,
daß Herr Ruthart sehr hohe Ansprüche an
das Ewig -Weibliche stellte , er galt als Ehe-
seind . Deshalb bin ich sehr neugierig , die¬
jenige kennen zu lernen , die er sich zur Gattin
erwählte . Das könnte mich wahrlich reizen,
trotz meiner Neisemüdigkeit Ihrer liebens¬
würdigen Einladung Folge zu leisten .

" Wir
brauchten nun nicht mehr viel zuzureden , um
ihre feste Zusage zu erhalten . Kurz und gut ,

Bulgarien ,
* Sofia , 12 . März . Nach einem amt

lichen Communique erstattete der Minister
Präsident dem König in längerer Audienz
Bericht über die Ergebnisse der Wahlen ;
danach erhalten die Liberalen die Mehrheit
und können allein regieren , ohne sich erst mit
einer parlamentarischen Gruppe vereinigen zu
müssen . Die Regierung hat also die sichere
Mehrheit , noch ehe sie sich der Kammer vor
stellt.

Asien .
Peking , .11 . März . 400 —500 Räuber

drangen durch Verrat in die norwegische
Mis 'sionsstation Lachokow in der Pro¬
vinz Hupeh ein, plünderten sie und setzten sie
in Brand . Der Missionar Freyland wurde
getötet , der Missionar Sama schwer verletzt.
Die Räuber erbeuteten eine Menge Munition ,
600—700 Gewehre und verschiedene Geschütze .
Sie zwangen Kulis , ihnen die Beute fort¬
zuschaffen .

'

Amerika
New - OrleanS , 11 . März . Nach einer

funkentelegraphischen Meldung ans dem Hafen
Ceiba im Staate Honduras wütet dort eine
riesige Feuersbrunst . Zur Zeit der Ab¬
sendung der Meldung waren 23 Häuser¬
blocks in der Stadt zerstört und andere sind
von dem gleichen Schicksal bedroht . Der
Schaden wird auf zehn Millionen Dollars
geschätzt.

Badischer LavdLag
Karlsruhe , 11 . März . Die II . Kammer

setzte heute die Beratung des LandwirtschaftS -
etats fort . Minister v . Bo dm an erklärte ,
daß die gegenwärtige Regierung auf dem
Boden der bisherigen Schutzzollpolitik bleibe.
EL sind noch 27 Redner zu diesem Etat vor¬
gemerkt.

Jortrsg über FeilttbkstalllWMsei«.
bi . Durlach , 8 . März .

(Schluß.)
Die Feuerbestattung ist vom volkswirt¬

schaftlichen Standpunkt aus die billigste Be¬
stattungsart ; die Kremierung eines Kindes im
Heilbronner Krematorium kostet 1,50 Mk . Die
Einäscherungskosten werden mit der zunehmen
den Frequenz uird nach Amortisation der
Krematorien erheblich billiger als eben jetzt .
— Ein anderes : München sah sich in Rück¬
sicht auf den Mangel an Platz genötigt , s . Zt .
die Liegedauer auf seinen Friedhöfen auf
7 Jahre herabzusetzen Da kann doch von einer
vollständigen Verwesung einer Leiche keine
Rede sein . Die Totengräber halfen nun in
brutaler , pietätloser Weise nach : sie schaufelten
auf dem Boden des Grabes eine weitere kleine
Grube , warfen Schädelknochen , Tuchresteu re .
hinein , traten diese Ueberreste mit den Füßen

Charlotte Marlow kommt, nur Sie kennen zu
lernen . Was sagen Sie nun ? "

Erwartungsvoll sahen die beiden in Reginas
lächelndes Gesicht .

„ Dieses Interesse einer so gefeierten
Künstlerin ist allerdings sehr schmeichelhaft,
wenn auch unverständlich für mich, " sagte sie .

Frau Kommerzienrat Dürfeld trat jetzt zu
den Dreien heran .

„ Nun , Maud und Mabel , habt Ihre Eure
große Neuigkeit untergebracht ? " fragte sie
scherzend .

„Ja , Tantchen , und Frau Muthart ist nun
sicher ebenso neugierig , die Marlow kennen zu
lernen , als umgekehrt .

"

„ Ist es so , liebes Kind ? "

„ Ich gestehe , daß ich mit Interesse dieser
Bekanntschaft entgegensetze , wenn mir auch
nicht einleuchten will , daß eine so berühmte
und gefeierte Frau eine Festlichkeit nur besucht ,
um sich von der Schönheit oder Liebend
Würdigkeit einer anderen zu überzeugen .

"

„Charlotte Marlow selbst ist sehr schön,
obwohl sie nach meiner Berechnung fast dreißig
Jahre zählen muß . Vielleicht will sie kon¬
statieren , ob Sie schöner sind , als sie selbst .

"

„ So töricht sollte eine so berühmte Frau sein ? "

/ (Fortsetzung folgt .)



zusammen , warfen wieder Erde darauf und
stampften sie mit den Füßen fest . Wo bleibt
da das schöne, in Stein gemeißelte , ergreifende
Wort : „ Friede feiner Asche ! " — oder : „Ruhe
sanft ! " wo die schon vom alten Judentum
(siehe Moses !) erhobene Forderung : „Die
Toten sollen ihre Ruhe haben ! " — ( Deshalb
wird auch kein jüdischer Friedhof umgegraben.)

Ist das Umgraben und Hinanswerfen von
Totengebeinen und unzulänglich verwesten
Leichenresten nicht ein blutiger Hohn auf die
vielgepriesene Pietät des Erdengrabes? —

Nun wandte sich Redner in seinen Aus¬
führungen besonders an das Gefühl der Damen,
zeigte an der Hand einer Skizze eines Kre-
mationsosens, wie die sterblichen Reste eines
Menschen durch Zuführung heißer Luft
( 1000— 1160°) in kurzer Zeit verzehrt , auf¬
gelöst — nicht verbrannt ! — werden , schilderte
die Greuel einer verwesenden Leiche , die dem
Ungeziefer , ekeln Würmern als Fraß dient ,
die falschen Vorstellungen , deren man sich mit
Hinwegtäuschung über diesen schauderhaften
Auflösungsprozeß hingibt . Geradezu ergreifend
wirkte seine Schilderung über den Tod seiner
Gattin , die ihm nach zehnjähriger , überaus
glücklicher Ehe jählings durch den unerbittlichen
Tod entrissen wurde . Ihre Asche stellte er in
einem Blumen geschmückten Zimmer in einer
Urne auf und hielt mit den mutterlosen
Waislein, eingedenk des Wortes :

Wir denken stets in Liebe Dein
Und segnend wird Dein Geist uns stets umschweben I"

eine einfache, aber herzergreifende Totenfeier
für die geliebte Gattin und Mutter ab .

Auch die Feuerbestatter sind keine Ver¬
ächter der Pietät — im Gegenteil !

Die Frauen sind die geborenen Hüter der
Reinlichkeit; sie hegen eine ganz natürliche
Abneigung gegen alles Verwesende ; so müssen

gerade sie , wenn sie diesem Gefühl unbeirrt
folgen, begeisterte Vorkämpfer und Apostel der
Feuerbestattung werden , wie es auch viele
unserer großen Geisteshelden sind und waren.

Redner schloß seine Ausführungen mit der
in Peter Roseggers Heimschrist erschienenen
Strophe :

„Nicht ekle Würmer soll mein Leib einst nähren ,
Die reine Flamme nur soll ihn verzehren !
Ich liebte stets die Wärme und das Licht —
Darum verbrennt mich, begrabt mich nicht !"

Reicher, allseitiger Beifall zollten die Ver¬
sammelten diesen Ausführungen. Der Vor¬
sitzende , Herr prakt . Arzt Leußler , dankte
Herrn Dr . Weigt und forderte zur Diskussion
aus . Es meldete sich niemand .

Nun spielte der Lichtbilderapparat und in
bunter Reihenfolge führte Herr Dr . Weigt
die Versammelten an die Totenstätten der
alten Egypter, Perser , in die Katakomben
Roms , an assyrische Königsgräber ; zeigte ver¬
wesende Leichname , wie die Einäscherung im
Feuerofen vor sich geht , führte naturgetreue
Abbildungen deutscher Krematorien vor Augen
usw. — Wenn dieser Vortrag manches gegen
die Feuerbestattung bestehende Vorurteil be¬
seitigt und Aufklärung geschaffen hat , hat er
feinen Zweck erfüllt und wird der Feuer¬
bestattungssache gewiß neue Anhänger und
Freunde zuführen .

„ O weiser Brauch der Alten , das Vollkommene ,
Das ernst und langsam die Natur geknüpft,
Des Menschenbilds erhab 'ne Würde, gleich,
Wenn sich der Geist, der wirkende , getrennt ,
Durch reiner Flammen Tätigkeit zu lösen."

(Goethe )

LHKffengericht Drrvlach . Ergebnis der Schöffen.
Gerichtssitzung vom 14 März 1914 : 1 ) Karl Gerbert
Eheleute in Durlach wegen Beleidigung des Johann
Cramer , F S . , in Aue : Gerbert Ehefrau 10 Mk.
Geldstrafe, Ehemann Gerbert Freisprechung . 2) Emilie
Lutzweiler , geb . Schäfer in Pforzheim , wegen Unter-
schlagung : Freisprechung . 3 ) Wilhelm Füller von

Künigsbach wegen Beleidigung des Wilhelm Bogt da¬
selbst : Vergleich . 4) Adolf Grimm , Wilh . Hofheinz , Karl
Ludwig Lang , Friede . Wilh . Frosch . August Friedr .
Hofheinz von Blankenloch wegen Jagdvergehens : Je
5 Mk. Geldstrafe ev . je 1 Tag Gefängnis , b) Jakob
Guttmann von Auerbach wegen Vergehens gegen daN
Kinderschutzgcsctz : 5 Mk. Geldstrafe ev . 1 Tag Gesän» >
nis . 6) Karl Friedr . Merkle von Karlsruhe und August
Schwartz von Schlettstadt wegen Jagdvergehen - :
Merkle 6 Monate Gefängnis und 3 Tage Haft.
Schwartz 2 Monate Gefängnis . 7) Adolf Lehmann von
Speyer wegen Beleidigung des Simon Lippmann von
Jühlingeu : Vertagung . 8 ) Jakob Schwegler und Karl
Völkle von Künigsbach wegen Beleidigung des Karl
Glauner in Pforzheim : Je IO Mk. Geldstrafe ev.
3 Tage Gesängnis wegen Beleidigung in einem Fall .
Freisprechung wegen der übrigen zur Anklage stehen¬
den Beleidigungen , Verössentlichungsbesugnis . 9) Her¬
mann Fehrenbach von Aue wegen Beleidigung des
Theodor August Weißinger in Aue : 15 Mk. Geld¬
strafe ev . 4 Tage Gesängnis und PublikationsbesugniS .
10) Karl Maag in Kleinsteinbach wegen Belcidigun >
des August Brücke ! . des Adam Farr und Lhristlieb
Maag , aüe in Kleinsteinbach: Freisprechung . 11 ) Fried¬
rich Schaufelberger Eheleute von Weingarten wegen
Beleidigung des Wilh . Engel und Ludwig Gauß , beide
von Wülfingen : Vergleich.

1 Türkei 5 ? kZ.

Anerkannt
älteste unck feinste Clarke !

"
, Oikt eme erquickende , voll- ^

verlies Neisckbrüde uns

ersetzt äas Luppenileiscli!

nolix , Verksuks«tel !en-k>l»ck>veis surck
I-crlti Q m . d . tj » München .

WA

Abbruch des ehemaligen Aus- !
nahm egebävdes und des Depots :
der Bahnmeisterei in Durlach öffent- s
lich zu versteigern . Bedingungen '
auf unserem Baubareau in Dur¬
lach , altes Aufnahmsgebäude
1 . Stock , zur Einsicht. Versteigerung i
an Ort und Stelle Mittwoch den
18 März , vormittags 11 Uhr
Zuschlagsfr st : 3 Wochen .

Karlsruhe, 5 . März 1914 .
Großh Bahnbauinspeklion I

Lpielberg
Slanmihch - LerstelMH.

Tie Gemeinde Spieiberg ver¬
steigert aus ihrem Gemeindewald
mit Borgstist bis 1 September
ds . Js . am
Moutag den 16. März 1SI4 :

116 Eichen IV - VI Kl ; 12
Buchen HI. und IV . Kl . ; 290
Fichten , sowie 70 Tannen II .
bis VI . Kl . ; 70 Forlen IV.
bis VI. Kl und 200 Forlen
abschnitie I .—III Klasse .

Dienstag de« 17 . März 1S14 :
180 Baustangcn I . , 544 II Kl . ;

300 Hopfenstangen 1,235 II . ,
260 III . , 4l0 IV . Kl ; 350
Rebstecken I- , 200 II . Klasse ;
118 Hagstangen und 360
Bohnen stecken.

Die Zusammenkunft ist jeweils
vormittags 9 Uhr beim Rathaus .

Auszüge können bei Waldhüter
Rau bestellt werden .

Spielberg , 9 . März 1914 .
DaS Bürgermeisteramt:

Höfel .
_ Karcher , Ratsche .

Möbliertes Zimmer
AU vermieten

Garte»straste 1.

Tie Berichtigung der fälligen

KcrncrI
'öclubeiträge

wird hiermit in Erinnerung gebracht .
Durlach den 9 März 1914 .

SLcrötkasfe .

Verkauf in Vurlach bei :
G . Vurgstahler , Äblerst *.

Wilhelm Gräther , Schoksla - enhaus ,
Hauptstrasze 49 .

Hnzogllch «Schleswig öoKtein'jche
Aarav ' Gesellschaft/ Wanösvek !

Jeder Arzt wird Ihnen sagen,
daß die beste Qualität von b «p8l » vr«1u stets nach den
Deutschen Arzneibuche in den Apotheken hergestellt wird

V. Ltr. 80 V- Ltr . 1,60 ^ k, Vi Ltr . 3,20 ^
Einhornapotheke . Löwenapotheke .

Stupferich.
Llammholz Versteigerung.

M -LM
WS

Die Gemeinde Stupferich ver¬
steigert am

Donnerstag de « IS . März
aus ihrem Gemeindewald mit Bora-
frist bis l . Oktober 1914 :

83 eichene . 1 buchener , 39 fich-
tene und 66 forlene Stämme
und Klötze mit Maßgehalt von
0.20 bis 2,33 kw und 17 Lose
tcmnsne und 3 Lose buchene
Wagnerstangen,

wozu Liebhaber eingeladen werden.
Zusammenkunft vormittags 9 Uhr

beim Rathaus .
Stupferich , 9 . März 1914 .

Der Gemeinderat:
Keil , Bürgermeister.

Diel Gier
erzielt man sogar im Herbst und
Winter durch die tägliche Bei-
sülierung pro Huhn von 15— 20
Gramm des sehr berühmten Ge¬
flügelfutters Ragnt . Zu haben bei
AWst Peter , Wer-Trsgene. rurlich.

Lehrer F . Schreier , Bismarcks-
dors b Sobotka (Bez . Posen) schreibt :
Da mir Ihr Nagut vorzüglich ge¬
fällt — meine Hühner legen un¬
ausgesetzt den ganzen Winter —
so bestelle ich hiermit wieder ein
Postkolli u .s w .

Ml ,-rL -s LlMWlls
in schöner Gegend direkt vom Eigen¬
tümer gesucht. Offerten an Billa
634 postlagernd Ostenburg
(Baden).
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LrWWk Arlsrotze .
Samt tag derr 14 März

abends V- 9 Uhr , im Ls 16 Kvisr
m Durlach , Lammstraße :

IKockag
über,,Die Abstiuevzbewkßung
u « d ihre Gegner ^ ' .

Referent : N Kötiu - Karlsruhe .
Eintritt frei . Diskussion Jeder¬
mann ist ireundl cinaeiaden .

Konfirmanden
» Ähren »
in Gold , Silber . Nickel , Stahl

empfiehlt
6 -S . VTLILs ^ , UhrMchtt,

tzanxtstratz «

Morgen Freitag

SchLachttag
vis ^ örxsusorr

zum Löwenbräu .

Ireivank .
Morgen früh wird Krrhfleisch

auSgehcmen , per P ' d 52 -H .

mit Wohnung auf l . Juli zu
vermieten . Zu erfragen

_ Killiefeldttrstze 12 .
2 Zimmerwohnung mit Zubehör

auf 1 . April zu vernieten

_ Aelterftrake 22 .
Eine Wohnung von 2 Zimmern

nebst Zubehör auf 1 Juli zu ver -

MmrlsHMchkl Kksikkssktti« Vorlch.
Bekanntmachung .

Zur Hebung und Förderung der Viehzucht im Bereinsbezirk
sotten Ende März dieses Jahres gute Zuchtkalbinnen und Zuchtkühe
im bad . Oberland angekauft und an die Besteller gegen Barzahlung
abgegeben werden .

Um aber den Mitgliedern des landw . Bezirksvereins den Bezug
solcher Zuchttiere zu erleichtern , übernimmt der Verein auf Ansuchen
die Verzinsung von einem Drittel des Kaufpreises auf ein Jahr
und von dem zweiten Drittel des Kaufpreises auf zwei Jahre vom
Uebernahmetag an ab , wenn der Besteller den Kaufpreis ganz oder
zu zwei Drittel bei einer Gemeindesparkasse oder bei einem Credit -
verein des Bezirks aufnimmt ; dadurch ist auf Kosten des landw . Bs --
zirksvereins eine Zahlungserleichterung ermöglicht .

Viehzüchter , welche sich bei dieser Zuchtvieheinfuhr beteiligen
wollen , werden eingeladen , ihre Bestellung durch Vermittelung des
Bürgermeisteramts unter Angabe von Alter , Farbe und ungefährer
Preislage des gewünschten Tieres bis zum 26 . März d . Js . anher
einzureichen .

Sollten sich Besteller von Zuchtvieh der Ankaufskommission ,
welche aus den Herren Bezirkstierarzt Huber und Sparkassenrechner
Reiff besteht , anschließen , so wäre dies nur sehr zu begrüßen .

Die Bürgermeisterämter ersuchen wir , dies den unserem Verein
angehörenden Züchtern besonders zur Kenntnis zu bringen und uns
bis zum 26 . März d . Js . die eingekommenen Anmeldungen zu übersenden .

Ais Direktion :
Eduard Mertvn .

oocxxrcxxrexxxxxxxxxxxxx »

empfehle

ist . LuokM u . Morien , äiv . vaokverke
ist . Laekmedl

Schokoladen . Pra ! in6 und Ztlkkernmen
in größter Auswahl

Schlngruhm und Eis nach Bestellung .

Hochachtungsvoll

ZSiky . GralHer , Hauptstr . 49 . o
LXXXXXXXXXX > OOO0 « XXXXXX >

mieten Hanptstr . IS .

Ein solider Arbeiter kann Woh¬
nung erhalten . Näheres >

_ Gerberfiraste 3 .
2 Herren können Kost und

Wohnung erhalten j
W lhelmttrahe 3 . 2 St l j

Eia kleiner Garten oder
Acker zu pachten oder zu kaufen
gesucht . Wo , sagt die Exp d . Bl

Zu verpachten
ein Grundstück von 12 Ar . rmgs -
um eingezäunt , mit tragbaren Obst¬
bäumen , ganz in der Nähr der
St adt . Zu erllagcn in der Exp .

MMMgS ' ImöcksichM .
Ich nehme hiermit dis gegen

Hr . Zimmermonn Ludw :g Ritter
und dessen Familie aus . esprochenen
beleidigenden Aeußerungen mit
Bedauern zurück

Durlach . 12 März l9 ! 4 .
Ksrk Akiedrich Kämmerer .

VoUsIririrck
Rüde , 1 Jahr alt , stark gebaut ,
guter Begleit - und Hofhund , nhr
scharf , billig zu verkaufen . Näheres
in der Expedition dieses Matte ? .

Gügankr Kinderwagen
sehr gut erhalten , preiswert zu
verkaufen

Aue . Gartenstrake 11 .
Gur erhaltener Krappsport -

Wage « billig zu verkaufen
Wilbelmstroste 5 , 2 . St

Guterhattener moderner Kinder »
wagen zu verkaufen

Ariedrichlrrane 8 . l St
Platten — die neue Heil¬

methode , 4 Bände , neu —
billig zu verkaufen

Gartrnstr 40 . 2 Sr l
Nasedmendausekirls

sürSelbstrUiterricht zurvollständ 'gen
Ausbildung als Tchniker , billig zu
verkaufen . Zu erfragen in der Exp .

kcklWt UM
bringt feinen

das Viertel zu 2S ^ > im Aus¬
schank über die Straße billiger ,
dem titl - Publikum in empfehlende
Erinnerung und lade zum Besuche
höfl chst em .

Suche per 1 . April , längstens
Mai 1800 - 2000 Mk

che
1 . Mai 1800 — 2000 Mt . gegen
doppelte Sicherheit . Zins und Rück
zahiung nach Uebereinkunft . Offert ,
unter Nr . 117 an die Expedüion
dieses Blattes erbeten .

Asf KMßkmsfiüil
empf . hls in frischer Ware

franz . Kopfsalat
„ Endivie . Mttl.gMliielt
„ Blumenkohl
„ Schwarzwurzeln

Holl . Rot - u . Weißkraut .

Gemüsekonserven :
Starigeusparget
Schuittspargel
Prechspargel
Wachsbohse »
Schnittbohne » . 2 Pfd - Dosen

von 38 H an
Brechbshnen » 2 P d - Do '

eu von
40 ^ an

Erbsen , 2 Pfd -Dosen v 4 r H an
Karotte «
Karotte » mit Erbse »
Sellerie in Scheiben
Tsmateupnrrre
Champignons .

Obstkonserven :
Mirabelle »
Kirsche » (süß und sauer )
Aprikose »
Preiselbeere » re

Verschiedene Marmeladen
per Pfd . von 30 -H an

MMM
p r Psv 12 »

» Ink
in versch ebenen Sorten und

Preislagen .

A . Kern , SsWilir. 28 .
^ Mumungs M iKinf
! von Sepfek - , Mirnerr , und Afirstch -
' bäumen , Kaseknüff n , Johainns -
i bkkrr « , Stach ekSeere« , Syringen ,
wilden Weben .

Gkotzingekftratze 67 .

Zu miete » gesucht
gr . 2- Zimmer - oder kt 3 - Z,mmer -
wohrung mit Gas von kleiner ,
ruhiger Familie im Zentrum der
Stadt auf l . Juli Gefl . Offerten
unter Nc 1l1 an die Exo . v . Bl

Lehrlings - Gesuch.
Sohn achtbarer Eltlrn kann an

Ostern als Lehrling eintreten bei
Friedrich Maag . Glasermeister.

Mädchen für die Küche sofort
gesucht . Gute Behandlung

„ Tauuhäufer " .

zimger Schmidergkhilse
kann sofort eintreten bei

Hrkar Schurrt , Hauptstr . 71 .

lilsvisr - Unterriekt
wird ert unt Garantie f . rasch
Fortschreiten auch an erw . Perf .
geg maß Honorar

Karlsruhe. Wilhelmstr 8 II ! .

KsrMßldlliche Mikrons aor 13 Ml.
Trüb , Niederschläge , etwas wärmer .
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« » liSUMNlN- ll. MWMlllÄM-SllM.
Nach einigen Lagen spnrloS »er «

schwunden waren meine

Uickeln
und Mit - ffi -

i>urchvb «kMtyer 'SMtdirtnal »Htrba »
Teife » andere veisayten vollsiäud :g. Die»
besiäiigt Herr M. Nsthas in Schöntbai .
Herba - Keife i rrt . 50 Pf . , 88
» erstärktcs Präparat 1 Mk Zur Nach¬
behandlung Herba - Ereme t Tube 75 Pf .,
GlaSdose Mk. 1 .50 . Z . h i d Apotheke » , !»
Wie in der 1dl >r proaene A « gnst Peter .

WWM
und

koUiiiliMsii - SksEeiilis
. empfiehlt

krau läa Lodmiät
SchillerKraße 4 ».

Gejucht lüc sofort em tüchtiger

Schlosser .
vüsmlsods kadrL

vorm . Go !derbergGerc -mont LC '.e

_ Zweiglnbrik Dn ' kach

Steinlirucharbeiter
-(drei ) können sofort eintreken bei

Aried . Rotb .

GWfts - Eröffümg «nü EmjifkhiüW. Jur KssßiMlm
Tit '

. EinVvhneischr
' t , städtischen und startlichen Behörden zur

gefälligen Kenntnis , daß ich m -t dem heutigen Datum an hiesigem
Platze , Wühistratze 1L , eine Weikitätte für

Aau und ZSildergkaserei
eröffnet Hase . Mein Bestreben ist , nur meisteihafte Arbeit zu liefern
und bitle ich , mein Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen .

Mit Hochachtung
HSsrssS Masermeistsr .

Für bevorstehende Fest « « nd Ilinzttgszsit bringt Unter «

zeichneter sein reichhaltiges Lager in empfchlende Erinnerung , als :

Rastattsr koedderäs. schmrj a. emilliert
KasLerüv mit ll ohne TW
Solinger 8tsL1- ll. Lniallms-^ arell
Klas- , ?or2s11au- u . 81smgu1-Narsrr
Kas - u . ? 6tro ! ellM - ! ,am ! rkll

Laäs- ll . Klosett - LLllriMllllgSll .
Nur plima Waren zu anerkannt billigsten koiikurrenrlosrnPreisen .

^ « Lvr 8 Lv « ssr
LleoLverel u. InsraUsNsLsgesodLIt

Telephon 2S2 . Hauptstvatze 62 ,

empfehle
vir . ist . lortvn unel Kuvkvn
Vir . iisiiee - unll liissirrsnr »

ssst . Suiul unck LtrsuSsIIlusIieii
VsiüIIts unll Isers stsststaksn

lliv. llskmssoken u . Ksklnilsntorlen
ilsiiss - , liiss - u . sffsingebsvk

(Uschror sris s ,
Bestellungen erbitte frühzeitig

A, . LlerruLg .» !»
llouSitorei u . vskö

Hauptstraße 8 — Telephon 181 .

Versäumen Sie nicht , jetzt schon
an die Bereitung Ihres Haus¬
trunkes zu denken und verwenden

Sie dazu nur

auf 1 . April gesucht
Hotel Badischer Hof

_ Durlach ._
Philologe lLAm -L
rnäß -gem Honorar Näheres in der
Expednion dieses Blattes .

Wen eröffnet : Wen eröffnet :
Zehrrlstraße 7

Getragen Anzüge von ^ 8 ar , Hosen von 2 an . Kittel , Weste «
sehr billig . — Neue , moderne Anzüge , gute Qmlitäti . spottbill -g .

Gröffnung : Ircilag dm 13. Mtvz . vorm . 10 Abr.

MiSWM WIlllM.
Derselbe gibt ein gutes u . billiges
ErsatzgctränksürObstiveinu .Most .

Gebr . Keller Nachf . , Frciburg .
Ldlerdrogfrie August Peter , Durlach .

Cousumverein Durlach .

AHQDkLsvlLV ,
srischgerväiserte , und frische
steierische Eier sind zu haben bei

Mrau AILirlv
Ecke Kelter - u Bismarckstraße .

SamStagS auf dem Wochsnmarist .



Mt Laminertzr Livre
k « n «lunkel

iivsgestellt sus isinsten Illlalr- uriü liopkeneorten , von « ürrigem kssvkmsck un«j infolge langer Lagerung , surgereiclineter keltömmliekkeil .

kosvkNLssßvll « Varlsvks IVIsx Ksntei-
l 'elepdon 56 . AS1er8trs88ö 18.

Ems freundliche Parterre -
Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche , Keller , Speicher , Garten -
anteil . eventl kann auch Stallung
dazu gegeben werden , ist auf 1 Juli
zu vermieten

Frau Kreutz Vjwe . . Pfinzstr . 113 .
Herrschair l -ch eingerichtete

7 - Iimmerwoßnung
mit Gas , elektr Licht , Zentral¬
heizung , Tiele , Bad , Küche und
Nebenräumen , Mansardzimmer in
schöner Lage auf l . Juli zu ver¬
mieten . Nä heres bei der Exped .

Wohnung zu vermuten .
Per April oder 1 Mai eine

2 - Zimmer - Wohnung mit Küche
und Keller zu vermuten

HauvtSraste 59 .

Okslkän
Eine Partie Birneshochstämme , Stuttgarter Gaishirtle ,

ww e auch in ollen andern Sorten , Aepfel , Frühzwetschge « ,
Mirabelle « , Pfirsiche in Hochstamm und Pyramiden und Rosen »
Hochstämme empfiehlt

Samenöandtung .

fast neu , mit
» Freilauf zu

verkaufen Wo , sagt d -e Exp , d . Bl
Eine Wohnung von 3 Zimmern

samt Zubehör im Hinterhaus ist
auf 1 Juli zu vermieten . Zu er¬
fragen Mittetttrahe 12 .

2 geräumige Zweizimmer «
Wohnungen mit Küche , Keller
und Speicher sofort oder aus i . April
zu vermieten . Näheres bei

Karl Leuhler . Lammstc . 23

Karlsruher Allee 9 , 4 Stock,
1 großes Z -mmer u . Küche,

Karlsruher Allee 11 , 2 St ,
2 Zimmer u Küche per
1 . Apr l ,

AnerSraKe 3. 4 Slock .2 Zim¬
mer u Küche per l . April .

AuerÜreße 1 , 2 . Stock , 3 Zim
mer und Küch : sofort oder
später zu vermieten

it . MH . stskmsna , Karlsruhr .
Kaiserstraße 69 . Tel 1752

Wer vcrsti atze 5 nahe beim !
Turmderg ist per 1 . April einrj
schöne 4 - Zirnm -r Wohnung mit !
Muniarde . Sveicherverschlag , An¬
teil Waschküche und Trockenspeichel
im 2 Stock links zu vermieten
Näheres in Karlsruhe . Keiserstraße
l55 bei Hammer u . Helbling

Eine schöne 3 Zimmer -Wohnung
nur allem Zubehör in schöner , ge¬
sunder und sonniger Lage auf
1 . Juli zu vermieten . Offerten unter
Rc . 1l4 an die Expedition d . Bl .

Umständehalber ist eine schöne
geräumige 2 - Zimmerwohnnng
mit Balkon , 2 Kammern . Küche
und reicht . Zubehör , GaS u Glas¬
abschluß auf 1 . April oder 1 Mai
an ruh gc Leute zu vermieten An -
zus h n lägt , von 2 — 4 Uhr . Näh .
_ Leopoidktrahe 8 ll

Schone 3 -AlMtt.Wohnling
mit Bad und Zubehör auf I . Juli
zu vermieten Näheres

Gebrauchte , gut erhaltene

KonzerlMer
wird zu kaufen gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter Nc . 115
au die Expedition dieses Blattes.

Hebens - Urrstcherirugs - Aklien - Gesellschaft.
KichrrhrilsfosLs 406 .000 000 Mark .

Uerstcherrnrgsbestarrd

SLS g 38 . S 88. 888 Mark . - L
Dividende an die Versicherten in 1914 15 bis zu

93 '/- ° » der vollen Prämie .
— Geschäftszweige

Hebens- , Invsliditäts - , Aussteuer - , Heibrenteu - ,
Unfall - « nd Kaftpsticht - Urrficherung.

Zu weiiereu Auskünften sind gerne bereit :

Mekior Killte Md BeM -Verkettt UHilipp Iischer
beide zur „ Stadt Dnrlach "

, Kirchsteahe . Telephon 159

I » . K « Ls 1sdl 8 p » 1vo 7m«
Ltseksedaukelü , ZLeLen, Lärsle, Leeden

la. Ziot und Alaukleesamen -
— galautieit serdensrei und keimfähig —

llauäsamAsedriiell unü 81reukörde
Mit. Lammstratze 23 .

neue
Saat

Weelles Sonder Angebot für
de« IrüHjahrsvedarf !

Auf sämtliche wollene

LLeiäerelotte - Lllleeuslotte
Llusenüsuelle — LoslüwslvILe

Llledsdm Loäe» — lloeeureuge
18 °Io ILa.ka .tt .

LS . MmlZ A

Ein nicht zu junges Mävchen
sür kleinen Haushalt bei gutem
Lohn gesucht . Wo ? sagt die Ex¬
pedition dieses Blattes .

Schön möölierles Jimmer
mit Balkon auf l . April zu ver¬
mieten Bafeltorstrahe 15,2 St

10 Jahre jünger » ju nugad
anmrtig erscheint jeder nach

gllMSe
von Jean Raböut , Paris , welche
greise oder rote Haare sofort
unvergänglich echt, blord , braun
oder schwarz färbt Garantiert
unschädlich , s Karton M . 2,50

Bernhardt » Lockenwasser
gibt jedem Haar unverwüstliche
Lecken- und Wellenkräuse L 61s8
« k . V,SV u . 1.
Jeder Wissende wird Ihnen

ShLMWlM - II.
überraschender Wnkung ist , das
selbe kräftigt d -e Kopfhaurporen
derartig , daß sich ke ne Schuppen
und Schinn wieder bilden und
fördert das Wachstum der Haare
ungemein

Kräftiger , schöner Barr !
Ter Stolz eines jeden Mannes
wird erreicht durch Bernhardt ' ?

bngl . 8srt« ueti8
L 6I »8 » tz . 2 .— .

Schwache Augen werden nach

L,ch?°MMWlIII -
sehr gestärkrMMM «SDerselbe ist

zvgl haarstärkendes Kopf - und
amiseptisches Mundwasser . An¬
weisung gratis Hlas Wk . 1 .50 ,
2.50 . Rp . Destillat von Enzian
wurzeln und - bluten

Damrn - Bart . Binnen 6 Mi
nuten entfernt Bernhardt 's

jeden lästigen Haarwuchs des
Gesichts und der Arme gekahr .
u schmerzlos » 6Ias AK . 1 50

Rostg weihe » samtweiche Haut -

wilck , ist die beste Empfehlungs
MlUst karte Beseitigt Leberflecke
Mitesser . Gesichtsröte und
Somruersorvsspn L<4Ia «NIr 1,50 .

AvciULik'cicst
UsuptLtT .lb » IeIonIion7



l-ctieumstiscns Lctimsl 'rsn . brslüsri .
!"l6X6NSLllu6 . ln Apotkeiceo l^I . H4 1,30 .

*

Weltberühmte
Kieler Fischwaren

Machen Sie bitte einen Versuch
und Sie bleiben mein steter Kunde .
Alle 9 Sorten zuf . nur ^ 3 —
geg . Nachn Verp fr Je ! Dose
la Brsmarckher , Ssnfhec. , Roll¬
mops , Geleeheringe und Ostsee
sardinen , ferner hochleck Bücklinge,
Fleckhsr. , Riesenlachshrr . Kieler
Sprotten od Rauchaal. Garant , f .
d . richt. Inh d Send . C Hage¬
ms « » » Fischräucherei und Fisch -
kcnservensabr k Kiel .

Salzburg « Wunderbalsam
i Qualität

Preis pro Fläschchen 2v 1 Dutzend Fläschchen ^ 2.—

Stein ' sche Löwen- Apotyeke, Durlach.

als :
frühe Lsäsorkrous

„ LürLusr , allersrühests ,
ertragreicher als Kaijerkr.

späte Vs .rsr LLslu
^ Loxs .1 X1rl« s5

Lödm 's Voänu
Ds .d1s bester Ersatz

für Llagmnn bonum
lLÜnsdris , g . lb
Voldrus .««
Sllssts , empfiehlt

Lollor ?
Tel l82 Miltslstc . 10

GpaTvn
leich e stählerne , gehärtet , sowe
sämrlichs Werkzeuge zur Gärt¬
uerei und Laudwirtfchaft
empfiehlt

^ » IroK » ik « r »
Uellloartli - . lMvirlschch! . 8rrate-

llüd Maichilltghllliöllliig
^ R»S SÄ

Um mein Lager in

zu räumen, empfehle solche äußerst
billig .

Saathafer
(StrubeS 1 . Nachbau)

Saatkartoffel«
in bestbewährten Sorten

Dkckrüöen
in großen u . kleinen Partien

empfiehlt
8ll !Sl>ttMltung Batzenhof .

— Telephon 142 —

knkoroick
bestbewährtes und einwandfreies
Dachdeckungsmaterial ( bei vielen
Staatsbauten erprobt ) , welches
ohne Ar strich 4fache Haltbarkeit
gegenüber gewöhnlicher Dachpappe
besitzt , ist im Alleinverkauf für
Durlach undUmgcbung zu haben bei

L fKelrrrilät
Inh . Friedr . Schmidt

Holrhandlung u. Hobelwerk . Durlach

^ Verlobte ^
besichtigen Sie mein bedeutend vergröberte -

I-Agsr in sllsr Art .
best , aus 2 Beitstelleii

2 Nachttischen
t gr Weißzeugschrankm . Schub ! .
1 Waschkommode mit Toilette

best , aus 2tür. gr . Spiegelschr . m . Schubl .
2 Bettstellen
2 Nachttischen
1 Waschkommode mit Toilette

in hell und mitteleichen , gewichst , init
Intarsien , bestehend auS

2tür. Spiegelschrank m . Schubl .
2 Bettstellen
2 Nachttischen mit Marmor
1 Waschkommode mit Marmor

und Toilette
2 Stühlen
1 Handtuchständer

in hell und mitteleichen bestehend aus
3tür. Spiezeischrank m . Schubl .
2 Bettstellen
2 Nachttischen mit Marmor
1 Waschkommode mitMarmor

und Toilette
2 Stühlen
1 Handtuchständer

in hell Nußbaum oder Kirschbaum , mit
Schnitzerei oder Intarsien , innen gewichst
best, aus 3tür. Spiegelschrank

2 Bettstellen
2 Nachttischen mit Marmor
1 Waschkommode mit Marmor

und Toilette
2 Stühle
1 Handtuchständer

bestehend aus zerlegbarem pol . Schrank ,
1 Vertiko mit Spiegel , 1 pot. Tisch und
4 Stühlen zu 120, 150 , 200 , 280 , SSV.

kessere Vodarimmsr in verseil. Preislagen .
Divans in grober Lnsvabl.

LüedvLkmrLeklüngöiL LA ?.
^ ^

Pitschküche « in versch . Ausführungen zu 100 , 140 » >70 , 200 .

8pei8k - unä übrrsvriwmsr
ZeLretdiisede, bnsrieLlisede, Vrnwsan, 8piegsl
8o!smlldLN , klnrgaräsroden , paientröslsZeio.

in verschiedenen Preislagen.

H . Heksr . Durls -oL

LeLlairimmer
zusammen Mk. ISO . — .

8ek1al2Mwer
zusammen Mk. 280 . — .

8ed1al2immer
zusammen Mk. SSO — .

„ 380 . — .
.. 420 . - .

8eL1at2Lwmer
zusammen Mk . 450 -

„ 480 .
. 800 .

8ed1st2iwwvr
zusammen Mk. 480 . .

„ 500 .- .
520 . - .

^ odvrLmmer

r
ScHrerrrever irrrö '

Dol 'stever
EU - LtL » elr8t « K8 «r L .

Aadezusätze
Eichenrinde , Felzküinmel , Schaf¬
garbe , Zinnkcaut , Kamillen , Heu¬
blumen , Srnfmehl , F -chtennadel -

>Extrakt , Badesalz , Kohlensäure -
s Bäder, Sauerstoff- Bäder, Silvrna -
! Bäder empfiehlt
JuL . Schaefer , BlMkrl -Dlögttir

Durlach , Hauptstr . 4 .

M » WM MM
^ sind fortwährend zu haben bei
! Wilhelm rllsnert , Bäderstr 8.

Avfchkag !
Unser letzter Waggon

MM
urd

MEmöpse
4 Liter - Toie 1 »8E )

offen StM 8

Bratheringe
8 Liter- Dose 3 » -

Stück und -H

WnW in gell»!
4 Liter- Dose 2 » 4E ^ ^

V. Pst . 18 ^

Sardinen
S ^ - Fassel 2 °18

-/. Pfd . IO §
Kerner prima

Holländer
Vollheriuge

Stück -ä,
dito ausgesuchls Milchner !

Siück ^

Kernste
>Süßöü« kingej

Stück 8 ^ ^

8

8

Lar LoakirmsLoa g
empfiehlt

Tisch-, Tranchier - und Salatbeftecke ^
Eß-, Kaffeelöffel und Vorleglöffel ^

in nur guter Qualität billigst Aj
« «^r , . Mssersihiiiled. ^

ISg . - stratz - , . L4

Scharfesz

_ MS -
W Stück 8 ^



Die Besucher unseres heute abend statt ,
findenden Vortrages werden sreundlich gebeten ,
sich rechtzeitig einzufinben . da keinerlei Plätze
reserviert werden .

Saalöffnung 8 Uhr . Beginn 8 ' / , Uhr .

MsmniiWr Amin Inlach K. K.

MM - 4 « Verein
Aurlscli.

U . d . P . Sr . Gr . H . d . Prinzen Max von Baden .

^uüeroräeullieks KeneralverZsmmIimg
am Montag de » 16 März d I , abends V,9 Uhr . im großen
Saale der Brauerei Wagner (Spitalstraße )

Tagesordnung :
1 . Beschlußfassung über dm Wiedereintritt in den oberen

Pfinzgau - Verband .
2 . Wünsche und Anträge .

Der äußerst wichtigen Tagesordnung wegen w rd um voll
zähligeS Erscheinen gebeten.

Verbandsabzeichen sind anzulegen .
Durlach den 2 März 1914 . Ak ? MdlstMld .

Achtung ! Achtung!
liVtlm; rur Wm.

Sonntag den 15 . März , im lralhm
'
ttG 12 llhr

in sämtlichen aufs prachtvollste dtkorierten Lokalitäten :

K1 V88S8 üiiünelmöl'

Vktoderkest
rach neustem Stil , alles dagewesene übsrtreffend ,

, unter Mitwirkung des 'rram - '
krompeler - LorpL

son?ie berühmter 5a !on - und Büttenredner

Alisirelkn Skr trigivkl Müluhirn Vravergkskütv - Truppe mt
ihrer SlaMU errexellSkS . hier voch nie keskheren Fatz - Riege.

.. . - Sbsingcn von Lborticdern . -

I » . Voppvlbovk 7
hochfeiner Stoff .

n Vorzügliche Münchner Küche —
— extra Massenschlachtung —

Is . . rril .1 T ^Irs -vrll
Charmante Brdienurg : Waschechte originelle

Münchver Kellnerinnen in Origrnalkoseüm .

Liebhaber eines vorzüglichen Ltvff .-s u . eimr feucht - s . öhlchcn
S iwmung , ganz besenderS aber meine Vereine und Gesell-
scha ' tkn , lade ich zu recht zahlreichem Besuche freundl . ein.

krieär . NLunderr, Metzger u . Wirt.

Evang. Vereinshaus , IrhsIIirchk 1 .
Heute aberd V» 9 Uhr Voi »1r»sg von einem Armenier , Herr »

Armenay S . Baronigian . über :

„Reichgottesarbeit in Armenien".
Me Misfiansireunde sind berzlich einaeladen

W Jerlrcli.
vuser Versio tsiert sw 18 . , 17 . UNti 18 . SIsi 1814 solo

RMrlzr; MstWr - MÄ «
uuü esrdiuäst äswit «tu Preis - Wsttringen .

Vs vir SU äieseu Vsgsll , usmslltlteil »m Sooutug üsa 17. vsi ,
mit einem gröLereu rremäeususug rvodueu müssen , so srlsudsu
vir uns deute sodou , so ilis titl . vsüöräeu , »ovts <Ue vsrokri .
Siuvoduersodstt , Versio , uuä VossUsollstts » cki« dötiied « Vitt «
ru rtvktsll , uussre Vorsostsltuog tu sutgegsudommeuäsr Vstso
gütizst so uuterstütssu , äsmit uussrvu vertsu SLugsru uuä
VLstsu eiu iu jsSer Sio siebt suzsuvdmsr Luksutbslt dssodieasu ist .

vsdsr Sie uübors Lusgestsltuug üv» kvstss verüeu vir später
vvitore Llttsiluug msodss .

ver reslaussokuL .

De» verehr ! . Vereinen und Gesellschaften zrrr gest .
Kenntnis , datz mein Saal za jeder Zit zur Verfügung
gesttllr werden kann , da die Kinematograph -Vorstellnuge »
nur dann statifinden , wenn derselbe nicht anderweitig
bestellt ist. Hochachtungsvoll

HVUS , Katlurirt .

Empfehle heut- eingetroffen — lebendsrische Ware , billigste Preise —

Cabliau , Merlans , Rotzungen , Rheinzander
Schlehen , Rheinhcchte , Salme

>-„cha°wM.« - Storrküsotis

KmsniKsnisvk « Xlvieisr ' IrliniK befindet si b jetzt

Hauptstraße 84 , Eingang zum Lamm . !
Achtungsvoll W Kemps >

u . ? ol3tsr ^ Lrs2 .
Lskord ln lrsLnnnisr vübs . dMtgsr vrts LonLnrrsnn

L, . rs .11uLor , tlübelsedremm ! a . -LGr
^ Ln » 8tr « 88v 31 .

ssrenr . poulsrösn
8trs8durg « r Sretgäns «
junge knten , Isuben
junge iisknen , Puten

8upp »nkühn »r , Lspsunen
R°Wks «kslSzel

von direkten Waggonbezügen
— Billige Preise —

fiäuvkerlseks , Vüvltllng«
Kiel . Sprotten , fisuokerssl «
Lei i . 8e !s« , bering i . Kelee

Seim i . 8« !«e

Fischmarinaden
Fischdelikatesien

in größter Auswahl

Neue erstklassige

Hüiserifrüchtr
ssrsntzsurter, Villinger u .

Nslberrljiälsr Uüret ,

Ziemer
Schlegel

Junge schwere
Wildenten Stick 2 -

Hochfeinen rohe «

Westsälerschinken
das Piund «5 ^

Gekochte »
Pragerschinke «

das ' / » Piund 60

Lachsschinken

GuteAufschnittwaren
in jeder Preislage

AeiikS Dürrovst
SemSse- Mld LbMostsrrve»

bei Posten hoher Rabatt .

Osksr Korvutto
ns . Wild . Jische und Geflügel aus Wunsch sein gespickt,

bratsertig ohne Arbeitsberechnung .
koch- und

rskrikMvrkmvisIvr
als Vermittler von Sterdekassen - und BoHevrrfichernnge » gegen
hohe Bezüge von alter Gesellschaft gesucht . Off. u . Nr 116 a . Exp d Bl .
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